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Hier geht‘s zur Anmeldung: 
(Anmeldeschluss: 31.07.)

Hier geht‘s zur 
Kongress-Webseite:

Grün macht Stadt 
Fachkongress Grüner Kompass
Wie sehen Freiraumstrategien für wachsende Städte aus? Was sind Erfolgs-
faktoren zur Umsetzung von Strategien? Von welchen Best-Practice-Beispielen 
können wir lernen? Der bundesweite Fachkongress „Grün macht Stadt“ am 
17. und 18. September 2026 in Hamburg widmet sich zentralen Strategien, 
Prozessen und Projekten der grünen Stadtentwicklung.

Städtische Freiräume prägen die urbane Lebensqualität und haben hohe Poten-
tiale, die Folgen der Klima- und Biodiversitätskrise abzumildern. Zugleich stehen 
sie insbesondere in wachsenden Städten unter hohem Druck durch weiter zu-
nehmende Flächenkonkurrenzen. Wie kann Stadtentwicklung zukünftig stärker 
aus dem Freiraum heraus gedacht werden? Wie können Freiräume zum Motor 
stadträumlicher Entwicklungsprozesse werden? 

Im Mittelpunkt des Kongresses steht Hamburgs neue gesamtstädtische Frei-
raumstrategie „Grüner Kompass 2035+“, die im Rahmen eines vergleichenden 
Städte-Trialogs vorgestellt und diskutiert wird. Neben Formaten im Plenum 
erwarten Sie Programmpunkte wie experimentelle Themenspaziergänge, Projekt-
besichtigungen und interaktive Diskussionsformate, aus denen Sie Ihr eigenes 
Kongresserlebnis zusammenstellen können.
 
Zwischen Landschaftsarchitektur, Stadtplanung und Zukunftsforschung  
eröffnet der Kongress neue Perspektiven auf die grüne Stadtentwicklung.

Der Kongress ist grundsätzlich anerkannt nach § 5 Absatz 1 Satz 1 der Fortbil-
dungssatzung der Hamburgischen Architektenkammer. 

Datum: 17. – 18. September 2026 
Veranstaltungsort: Gleishalle Oberhafen (Stockmeyerstraße 43, 20457 Hamburg)
Veranstalterin: Behörde für Umwelt, Klima, Energie und Agrarwirtschaft
Sie haben Fragen? Wenden Sie sich gerne an gruenmachtstadt@urbanista.de



DONNERSTAG, 17.09.26
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Trialog I Freiraumversorgung – Wie viel ist genug?
Vortrag: Freiraumstrategien in Wien – die Rolle von Richtwerten für eine grüne Stadtentwicklung 
(Dr. Isabel Wieshofer, Stadt Wien)
Impuls: Die Hamburg Formel (Dr. Cornelia Peters, BUKEA)  
anschl. Diskussion mit Isabel Wieshofer (Stadt Wien), Philipp Königer (Stadt München), Prof. Klaus 
Overmeyer (urban catalyst): Richtwerte, Wohnungsbau und Freiraumentwicklung Hand in Hand 

Hauptmoderation: Dr. Julian Petrin, urbanista

Begrüßung Senatorin Katharina Fegebank (BUKEA)
Vortrag: Die wachsende Stadt vom Freiraum her denken

Hamburgs Freiraumstrategie 2035+ Prof. Klaus Overmeyer (urban catalyst), Klaus Hoppe (BUKEA)

Trialog II Zukunftsgrün – Grün hat viele Farbtöne! 
Vortrag 1: Neue Akzente im Grünen Netz – Klimastraßen und Zukunftsparks 
(Nils Kaltenpoth, urban Catalyst und Miriam Weiland, BUKEA)
Vortrag 2: Erfolgreiche Freiraumstrategien in Zürich – eine Frage der Planungskultur? 
(Christine Bräm, Stadt Zürich)
anschl. Diskussion mit Christine Bräm (Stadt Zürich), Prof. Antje Stokman (HCU) und Dr. Cornelia 
Peters (BUKEA): Chancen der Mehrfachnutzung, neue Antworten auf Flächenknappheit

Mittagspause

Trialog III Wirksamkeit entfalten – trotz knapper Ressourcen
Vortrag: Freiraumstrategien in Berlin und ihre Umsetzungsperspektiven (Anke Wünnecke, Stadt Berlin)
anschl. Diskussion mit Anke Wünnecke (Stadt Berlin), Klaus Hoppe (BUKEA), Brigitte Scholz 
(BSW): Informelle Planungsinstrumente, räumliches Leitbild Hamburg, Vertrag für Hamburgs 
Stadtgrün

Foren Runde 2 Auswahl eines zweiten Forums

Fazit: Wie kann eine grüne Stadtentwicklung gelingen?
Diskussion mit Prof. Antje Stokman (HCU), N.N. und Dr. Cornelia Peters (BUKEA) 

Spaziergänge inkl. Picknick am Mittag, teilweise mit experimentellem Teil

ARENA - Macht Grün Stadt?
Diskussionsrunde mit Fishbowl
Lesung von Katrin Seddig

Paris als mutiger Vorreiter in der grünen Stadtentwicklung (N.N.) 
mit anschl. Fragerunde

Verabschiedung

Kaffeepause und Ausstellung

Veranstaltungsort: Gleishalle Oberhafen, Hamburg

Ausklang

Spaziergang I – Von der HafenCity in die Innenstadt
Projekte: Baakenpark, Lohsepark, Domachse, Gertrudenkirchhof, Jungfernstieg 
Referent*in: Barbara Schwöppe (HafenCity), N.N.

Spaziergang II – Gebäudebegrünung und Parkerweiterung mit Strahlkraft
Projekte: Grüner Bunker Feldstraße, Erweiterung Planten un Blomen, Rückbau Marseiller Straße
Referenten: Felix Holzapfel-Herziger (L+), Klaus Hoppe (BUKEA) 

Spaziergang III – Unterwegs in der Landschaftsachse Volkspark
Projekte: Altonaer Volkspark, Science City Bahrenfeld, Biodiversitätspark Friedhof Bornkamp
Referenten: Joachim Schnitter (BUKEA), WeField e.V.

Spaziergang IV – Gemeinsames Grün – Ko-Kreative Modelle
Projekte: Landschaftsachse Horner Geest, Alster-Bille-Elbe Grünzug (Hochwasserbassin, Alter 
Recyclinghof)
Referentinnen: Dr. Cornelia Peters, Emilia Puille, Inga Janßen (alle BUKEA)

Spaziergang V – Unterwegs in produktiven Landschaften
Projekte: Gärtnerei Sannmann, Innovationsareal Gartenstadt Öjendorf, Oberhafengarten
Referentin: Prof. Antje Stokman (HCU) 

Spaziergang VI – Unterwegs in Wilhelmsburg – 13 Jahre nach der IBA/IGS
Projekte: Inselpark Wilhelmsburg, IBA-Quartiere auf der Elbinsel, Energieberg Georgswerder
Referent*in: Eva Henze (Bezirksamt Hamburg-Mitte), Ronny Warnke (IBA Hamburg)

13:30 Ankommen / Kaffee- und Snackpause

FREITAG, 18.09.26

Foren Runde 1: Best-Practice-Projekte mit anschl. Diskussion (Foren laufen parallel)

Forum I – Mehr Grün in der Stadt
Impuls: Bauvorhaben Buckower Felder, Berlin (N.N.)

Forum II – Mehrfachnutzungen: Hochleistungsgrün oder grüne Überforderung?
Impuls: Nordwestbahnhof Wien (Gerko Schröder, Treibhaus)

Forum III – Baumüberschirmung: Mehr Schatten für lebenswerte Städte
Impuls: Malmö Tree Strategy (Elin Einarsson, Stadt Malmö)

Forum IV – Produktive Landschaften
Impuls: Bürgerpark Grüne Mitte Weinstadt (Steffan Robel, A24 Landschaft)

Forum V – Große Wirkung trotz knapper Ressourcen 
Impuls: Wuhlepark in Berlin – Minimal Maintenance (Gabriele Pütz, gruppe F)

Forum VI – Experimentierfeld Mitwirkung
Impuls: St. Pauli Hafenkante (Sabine Rabe, Rabe Landschaften)

Stand Juni 2026, Änderungen vorbehalten



Teilnahmegebühren
inklusive vegetarischer Verpflegung und Pausengetränke

• Standard-Tickets: 240,00 € brutto
• Hamburger Verwaltung: 120,00 € brutto
• Studierenden-Tickets: 60,00 € brutto

Ausgewählte Formate können kostenlos per Livestream verfolgt werden.

Unterkunftsmöglichkeiten für Ihre Kongressteilnahme

Parallel zu unserem Fachkongress findet in Hamburg das Reeperbahn 
Festival statt. Aufgrund der erhöhten Nachfrage sind die Hotelpreise in 
diesem Zeitraum stadtweit erhöht.  
Wir haben für den Zeitraum 16. – 18.09.2026 für Sie Zimmerkontingente 
in zwei Hotels reserviert. Die Zimmer können im Rahmen der Anmeldung 
und Ticketbuchung direkt mitgebucht werden.

Zur Auswahl stehen folgende Hotels:

Motel One Hamburg-Alster
Steindamm 102, 20099 Hamburg
• 176,90 € pro Einzelzimmer/Nacht inklusive Frühstück
• zzgl. 5,14 € Hamburger Kultur- und Tourismustaxe pro Tag
• kostenfreie Stornierung bis 04.08.2026 möglich

Villa Viva Hamburg
Schultzweg 4, 20097 Hamburg
• 185,00 € pro Einzelzimmer/Nacht inklusive Frühstück
• zzgl. 5,14 € Hamburger Kultur- und Tourismustaxe pro Tag
• kostenfreie Stornierung bis 31.08.2026 möglich

Die Vergabe der Zimmer erfolgt nach Verfügbarkeit.
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Aktuelle Informationen finden Sie unter:
www.hamburg.de/go/gruenmachtstadt




